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BERICHT DES VERWALTUNGSRATES ZUM HALBJAHRESABSCHLUSS 2006 
 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, liebe Geschäftsfreunde und Partner 
 
 
Nach Aufgabe des Aufstellgeschäftes sowie Schliessung der Spielbetriebe im vergangenen 
Jahr begann für Escor am 1. Januar 2006 eine neue Zeitrechnung. Auf der neuen Basis 
gestaltete sich das erste Halbjahr 2006 zufrieden stellend. Für das 1. Halbjahr 2006 
verzeichnet das Unternehmen einen Reingewinn von CHF 1,1 Mio., wobei CHF 0,6 Mio. 
auf Sonderfaktoren zurückzuführen sind.  
 
Das verbleibende Handelsgeschäft, die Entwicklungsabteilung sowie die Verwaltung der 
Beteiligungen wurden in neue und kostengünstige Strukturen eingebaut. Die Administra-
tion wurde optimiert und teilweise ausgelagert. Diese Massnahmen brachten entschei-
dende Kostenersparnisse mit sich, welche – zusammen mit den zunehmenden Erfolgen in 
den drei Bereichen – zum erfreulichen Halbjahresergebnis beitrugen.  
 
Die nachhaltigen Erfolge der Schweizer Casinos lösten eine erhöhte Nachfrage nach 
Spielautomaten aus. Mit der attraktiven Palette von zwei weltweit bekannten und 
renommierten Casino-Automatenproduzenten vermochte Escor diese sehr gut zu befriedi-
gen. Die Handelsabteilung mit Verkauf und technischem Service wurde deshalb in den 
letzten Jahren sukzessive verstärkt. Damit hat Escor ihre starke Stellung als technisches 
Kompetenzzentrum weiter ausbauen können. Die Lieferungen und Leistungen für CH-
Casinos entsprachen knapp unseren Erwartungen. Im Gegensatz zur Schweiz büssten die 
deutschen Spielcasinos zunehmend an Attraktivität ein. Die Belieferung dieses in den 
letzten Jahren stetig geschrumpften Marktes  wird von Escor im Herbst 2006 aufgegeben.  
 
Escor hat die Entwicklung von spielfreudigen und unterhaltenden Geräten weiter fortge-
setzt. In enger Zusammenarbeit mit dem englischen Entwicklungspartner wurden wichtige  
Erfahrungen aus dem ersten Betriebsjahr der Geschicklichkeits-Geldspielautomaten 
umgesetzt und in den neuen Spielautomaten „Casino Royale“ eingebaut. Diese und 
weitere Neuentwicklungen werden vorangetrieben und sollen – nach deren Zulassung und 
nach eingehenden Tests – in naher Zukunft auf den Markt gebracht werden. 



 
Die Beteiligungen entwickelten sich unterschiedlich. Erstmals hat der Spielbetrieb von San 
Marino, an welchem Escor mit 18,32 Prozent beteiligt ist, eine Dividende ausgeschüttet. 
Dies vor dem erfreulichen Hintergrund stets steigender Bruttospielerträge und Gewinne. 
Leicht stagnierende Spielerträge auf hohem Niveau verzeichnet hingegen das Casino 
Locarno. Als Alleinaktionärin des Casinos fungiert Grand Casino SA, an welcher Escor 
eine Beteiligung von 36,5 Prozent hält. Grand Casino SA trat im April 2006 mit ihrem 
neuen Casinoprojekt für die Stadt und den Kanton Zürich am Standort der Alten Börse an 
die Öffentlichkeit. Die seit Beginn 2006 laufenden Projekt- und Anlaufkosten werden 
durch Grand Casino SA getragen. Bundesrat und Spielbankenkommission werden sich ab 
Herbst 2006 mit einer allfälligen Konzessionierung weiterer Casinos in der Schweiz 
beschäftigen. Escor rechnet mit einem Entscheid bis zum Sommer des kommenden Jahres. 
 
Auch das 2. Halbjahr dürfte sich erfreulich entwickeln, sodass für das gesamte 
Geschäftsjahr 2006 mit einem Reingewinn von CHF 1,5 bis 2,0 Mio. gerechnet werden 
darf. 
 
Die Handelsabteilung wird die Vorgaben bezüglich Umsatz verfehlen, hingegen wird sie 
den budgetierten Betriebsgewinn dank besserer Margen erreichen. Der Spielbetrieb in San 
Marino weist weiteres Potential auf. Durch den kontinuierlichen Ausbau und die 
Verbesserung des Spielangebots dürften die Erträge weiter steigen. Demgegenüber 
rechnen wir im Casino Locarno durch die Eröffnung des Konkurrenzbetriebes in 
Campione mit stagnierenden Bruttospielerträgen. Zudem werden weitere Projektkosten 
namentlich für das Casino Zürich die Erfolgsrechnung der Grand Casino belasten. 
 
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und freue mich weiterhin auf Ihre Unterstützung zählen 
zu dürfen. 
 
 
Für den Verwaltungsrat 

 
Christian Vollmer 
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ZWISCHENBERICHT DER ESCOR GRUPPE

KONSOLIDIERTE BILANZEN

in 1000 CHF Anhang 30.06.06 31.12.05

Flüssige Mittel 13'963 13'524

Vorräte 356 393

Sonstiges Umlaufvermögen 784 1'423

Umlaufvermögen 15'103 56 % 15'340 57 %

Finanzanlagen 7'834 7'566

Sachanlagen 3'900 3'953

Anlagevermögen 11'734 44 % 11'519 43 %

AKTIVEN 26'837 100 % 26'859 100 %

Kurzfristige Verbindlichkeiten 795 1'208

Langfristige Verbindlichkeiten 2'731 3'360

Fremdkapital 3'526 13 % 4'568 17 %

Aktienkapital 12'375 12'375

Eigene Aktien -242 -162

Reserven 11'178 10'078

Eigenkapital 23'311 87 % 22'291 83 %

PASSIVEN 26'837 100 % 26'859 100 %

Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den IFRS.
Die Erläuterungen im Anhang sind Bestandteil der konsolidierten Bilanz.
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ZWISCHENBERICHT DER ESCOR GRUPPE

KONSOLIDIERTE ERFOLGSRECHNUNGEN

in 1000 CHF   (Angaben pro Aktie in CHF) Anhang

Nettoerlöse 1'833 1'474

Bestandesänderungen/andere betriebliche Erträge 5 300

Betriebsertrag 2'133 100 % 1'474 100 %

Material- und Warenaufwand -1'127 -1'171

Personalaufwand -614 -655

Übriger Betriebsaufwand -638 -912

Abschreibungen und Wertberichtigungen -52 -61

Betriebsverlust -298 -14 % -1'325 -90 %

Gewinn assoziierte Gesellschaften 6 1'026 1'160

Nettofinanzergebnis 6 67 119

Ergebnis vor Steuern 795 37 % -46 -3 %

Ertragssteuern 7 305 -3

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten 1'100 52 % -49 -3 %

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten -11'180

Ergebnis 1'100 -11'229

Ergebnis je ausstehende Aktie fortgeführte Aktivitäten 0.90 -0.04

Ergebnis je ausstehende Aktie nicht fortgeführte Aktivitäten -9.04

Ergebnis je ausstehende Aktie 0.90 -9.07

1'227'291 1'237'371

Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den IFRS.
Die Erläuterungen im Anhang sind Bestandteil der konsolidierten Erfolgsrechnung.

1.1.-30.6.2006 1.1.-30.6.2005
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ZWISCHENBERICHT DER ESCOR GRUPPE

KONSOLIDIERTE GELDFLUSSRECHNUNGEN

in 1000 CHF Anhang

Halbjahresergebnis 1'100 -49

Abschreibungen und Wertberichtigungen 52 61

Nicht cashwirksamer Ertrag assoziierte Gesellschaften (netto) -268 -634

Veränderung der langfristigen Rückstellungen -324 0

Veränderung der latenten Steuerverbindlichkeiten -305 0

Veränderung des Nettoumlaufvermögens 263 -1'504

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 518 -2'126

Geldfluss aus Investitionstätigkeit 1 0

Erwerb von eigenen Aktien -220 0

Veräusserung von eigenen Aktien 140 26

Ausschüttung Vorjahresdividende -1'856

Sonstiger Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 2

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -80 -1'828

Nettoveränderung der flüssigen Mittel 439 -3'954

Flüssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode 13'524 27'130

Nettogeldfluss aus fortgeführten Aktivitäten 439 -3'954

Nettogeldfluss aus nicht fortgeführten Aktivitäten -7'944

Flüssige Mittel am Ende der Berichtsperiode 13'963 15'232

Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den IFRS.
Die Erläuterungen im Anhang sind Bestandteil der konsolidierten Geldflussrechnung.
Die Aufgliederung der einzelnen Geldflüsse vom 1.1.-30.6.2005 im Nettoumlaufvermögen in "fortgeführte" und "nicht fortgeführte
Aktivitäten" wäre mit unverhältnismässigem Aufwand verbunden und würde die Aussagekraft der vorliegenden Geldflussrechnung
nicht erhöhen. Wir verzichten deshalb auf eine diesbezügliche Schätzung und ordnen die gesamte Veränderung des
Nettoumlaufvermögens den fortgeführten Aktivitäten zu. 

1.1.-30.6.2006 1.1.-30.6.2005

- 4 -



ZWISCHENBERICHT DER ESCOR GRUPPE

VERÄNDERUNG DES KONSOLIDIERTEN EIGENKAPITALS

Aktien- Eigene Kapital- Gewinn- Eigen-

in 1000 CHF Anhang kapital Aktien reserven reserven kapital

31. Dezember 2004 12'375 -26 10'994 17'934 41'277

Ausgeschüttete Dividende -1'856 -1'856

Veräusserung eigene Aktien 26 2 28

Verlust 1.1.-30.6.2005 -11'229 -11'229

30. Juni 2005 12'375 10'996 4'849 28'220

31. Dezember 2005 12'375 -162 10'996 -918 22'291

Ausgeschüttete Dividende 0 0

Veräusserung eigene Aktien 140 140

Erwerb eigene Aktien -220 -220

Reingewinn 1.1.-30.6.2006 1'100 1'100

30. Juni 2006 12'375 -242 10'996 182 23'311

Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den IFRS.
Die Erläuterungen im Anhang sind Bestandteil des Nachweises der Veränderung des konsolidierten Eigenkapitals.
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ZWISCHENBERICHT DER ESCOR GRUPPE

ANHANG zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2006

1.  Rechnungslegung

Die ungeprüfte konsolidierte Halbjahresrechnung vom 1.1.-30.6.2006 wurde in Übereinstimmung mit den

International Financial Reporting Standards IFRS, insbesondere IAS 34 "Zwischenberichterstattung" erstellt.

Dabei wurden die Rechnungslegungsgrundsätze des Geschäftsjahres 2005 unverändert angewendet. Die

seither in Kraft gesetzten neuen oder überarbeiteten IFRS-Standards hatten keinen Einfluss auf das

Eigenkapital oder das Gruppenergebnis.

2.  Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Im vorliegenden Zwischenabschluss wurden die gleichen Bilanzierung- und Bewertungsmethoden sowie

Berechnungsmethoden befolgt wie im Abschluss des Geschäftsjahres 2005. 

3.  Konsolidierung und Konsolidierungskreis

Konsolidierung und Konsolidierungskreis haben keine Änderung erfahren. 

Die Casino Basel Promotion AG, Basel wurde in "Casino Promotion AG" umbenannt, gleichzeitig wurde der Sitz

der Gesellschaft nach Düdingen verlegt.

4.  Saisoneinflüsse und Segmentsdaten

Die Aktivitäten der Escor Gruppe unterliegen keinen wesentlichen saisonalen Schwankungen. 

Der Handel mit Casinoautomaten und Casinoausstattung bildet zur Zeit zusammen mit den weiterverfolgten

Casinoprojekten und der Entwicklung von Spielideen für Geschicklichkeits-Geldspielautomaten eine kleine

Geschäftseinheit. Eine weitere Segmentierung ist nicht sinnvoll.

5.  Ergänzende Erläuterungen zu  den anderen betrieblichen Erträgen

Die Position "Bestandesänderungen/andere betriebliche Erträge" beinhaltet einmalige Erträge von 292 TCHF.

Es handelt sich im Wesentlichen um Zahlungen der Steuerverwaltung (Mehrwertsteuer) im Zusammenhang

mit Nutzungsänderungen und entsprechender Einlageentsteuerung sowie mit der definitiven Ermittlung der

Vorsteuerkürzungen in Relation zu den von der Steuer ausgenommenen Umsätzen.

6.  Ergänzende Erläuterungen zum Finanzergebnis
in 1000 CHF in 1000 CHF

Anteiliger Gewinn assoziierte Gesellschaften (Grand Casino Gruppe) 767 1'160

Beteiligungsertrag Giochi San Marino 259

Erhaltene Zinsen und Finanzeinnahmen 67 119

Bezahlte Zinsen 0 0

Total Finanzergebnis 1'093 1'279

1.1.-30.6. 20051.1.-30.6. 2006
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ZWISCHENBERICHT DER ESCOR GRUPPE

7.  Ergänzende Erläuterungen zu den Ertragssteuern

Die Aufwandminderung ist hauptsächlich auf die Anpassung der Schätzungen für die latenten Steuern

zurückzuführen. Die Aufgabe des Stammgeschäftes führt zusammen mit der Konzentration auf die 

Casino-Beteiligungen insgesamt zu einer veränderten steuerlichen Belastung. Der ermittelte Nettosteuersatz

beträgt 11,1% (bisher 20,0%). Die latenten Steuerverbindlichkeiten vermindern sich dadurch um 339 TCHF.

8.  Eventualverbindlichkeiten

Es bestehen - wie am letzten Bilanzstichtag - keine Eventualverbindlichkeiten.

9.  Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag zu verzeichnen.

10.  Kommentar zur konsolidierten Halbjahresrechnung und Ausblick

Escor weist ein zufrieden stellendes Ergebnis aus. Dank Sonderfaktoren von 0,6 Mio. CHF und einer 

reibungslos verlaufenen Restrukturierung resultiert ein Reingewinn von 1,1 Mio. CHF. Die Nettoerlöse aus

Lieferungen und Leistungen für Schweizer Casinos sind erfreulich, hingegen entsprechen die Lieferungen

und Leistungen für Casinos in Deutschland nicht den Erwartungen. 

Obwohl die Giochi San Marino erstmals eine Dividende ausgeschüttet hat, ist das Finanzergebnis tiefer

ausgefallen als im 1. Halbjahr 2005. Stagnierende Umsätze im Casino Locarno und Aufwändungen für das

Casinoprojekt Zürich belasten die Erfolgsrechnung der Grand Casino Gruppe an der Escor mit 36,5%

beteiligt ist. 

Das Management rechnet für das Geschäftsjahr 2006 mit einem Reingewinn von 1,5 - 2,0 Mio.

- 6 -


